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Rechtsg rund lage
Die hi€r vorgelegten Daten Herden alrfgrund des

'cesetz über die Statistik im Handel und cast-
gewerbe (Bandelsstatistikgesetz - fldIStätG)tr
vom 10. November 1978 (BGSL. I S. 1733) in
VerbioduDg mit dem rce6etz über die Statistik
füa Bundeszwecke ( Buntlesstatistikgesetz -
BStatG)i vom 22. Januar 198? (BGB1. I S. 462,
565 ) repräsentatsiv erhoben,

Erhebuog sbereich
ErfaBt \de ralen die Unterhehnen, deren wirt-
schaftlicher Schirerpunkt im Gästgewerbe (Un-

terabteilung 71 der Systematik der Wirt-
schaftszweige, Ausqabe 1979 ) 1iegt.

E rhebungseinheit
Erhebungseioheit ist das rechtlich selbstäfldi-
ge UDternetrmen. Dle Mel"dungen sinal zu erstat-
ten für das Gesamtunt€ rn ehmen , d.h. ein6ch1,
etr,aiger inländischer Nebenbetriebe und [icht-
g astg ewe rbl icher fätigkeiten. A1s ljnternehnen
gelten auch rechtlich selbständige clieder
von Organkreiseo (Mutter- und lochtergesell-
schaften) und PeiIe von Unte rflehme re inhei ten .

Erhebunq sunfang
liach der Rechtsgrundlage dürfen naximal I 000

Ga stg er,e rbe un te rnetmen befragt werden. DieEe

wurden aus dem nach Bundesländern, Wirt-
schaft69ruppeo bzr.. -klassen unal Umsatzgrößen-
klassen geschichteten Anschrifteomaterial der
Handels- und Gasts tätte flzähl ung 1985 zufällig
ausgewählt. Für die Stichprobeoziehung wurden
von dell insgesamt 186 ?84 äm Stichtag
(31.5.1985) ermittelten Unternehnen nLrr

142 915 berückEichtigt, weil sie 1984 einschl.
Um§atssteuer mindestens 50 000 DIil ung€setzt
hatten, wobei für Neugründungen. die 1984 noch
keineo Umsatz tätigteo, die ZahI der Beechäf-
tigten ausschlaggebend war. AIs Ersatz für au6

dem Ber ichtskrei s ausscheidende Unteroelhen
(2.8. I;achung, Verlagerung der rlrtschaftli-
chen Tätigkeit) *erden ständi9 neugegründete
Unternelmeo z'rfäI1i9 ausqe?ählt und in den Be-
richtskrels eingeschleust.

E rhebungsmethode
Die Gastgeeerbestatistik rlird dezentral dlurch-
geführt. Die Angaben seralen im allgemei,nen von
den Statistischen LändeEämterll erhoben und

aufbereitet, Die Lände rerg ebn i. sse rge rden im
Statistischen Bundesamt zu Bundese rgebdi ssen
z usanmeng eführt.

Die monatfichen Erhebungen erfaesen deo U m -
satz und die Alzahl der Vo11- 6owi.e

der I e i I z e i t b e s c h ä f I i g t € n

Bei Untern€hmeo mit Arbeitsstätten in nehreren
Bundesländern \derden die Angaben auch i.n der
Unterteilung nach Bundeslänalern erfaot,

Bei deo im lionatsbericht angegebenen zählen
für den Beri.chtsmooat handelt es sich um Er-
gebnisse, die auf den bis zl.)trl Zeitpunkt der
e r stea Au fbereituog eing egängenen }|eld ungen

der an der Berichterstattung beteiligtefl Un-
ternehnen beruhen; nicht vorliegende krgäben
werden maschi[e1I geschätzt.

Im Interesse einer möglichst g€nauen Darstel-
lung der Ergebni.sse in 2eitreihen rerden alie
geschätzten Angaben eines l.lonat sb er j.c hts lau-
fend anhand der nach Abschluß dieBe6 BerichteE
eing€henden Firmenmeldungen korrigiert. Diese
(orrekturen können aus technischen crüoden
erst in nachfolgenden Ilonatsberichten zum

Tragen komfien.

Die Ergebnisse der Gastgeiierbestatistik ner-
den ir der cliederung der Systernatik der
lii rtschaftszi{e i9e (WZ). Ausgabe 1979, darge-
stellt. Neben alen ErgebniE6en für die drei
I'li rtschaftsg ruppen der Unterabteilung n?l

Gastge$erbe" der wZ rerden Ergebnisse für aus-
gewählte Wirtschaftsklas6en veröffeotl.icht,
6oeeit dies stichprobentheoretisch vertret-
bar er scheint.

Def initionen

Umsatz is! der Gesantbetrag der abgerechnete[
Lieferungen und son6tigen Leistungen ein-
schließllch Bedienungsgeld, cetränke-. Sekt-
und Vergnügungssteuer (oicht jedoch durchlau-
fende Posten rrie Kurtaxe oder Fr €odenv erke hrg-
abgabe) sowj.e eioschließ1ich - fa-tIs bei Lie-
ferungen z.B. aus gerErblichen Nebenbetrieben
gesondert in Rechnung geEtellt - Kosten für
Fracht, Porto und Verpackung.

1 ErIäuterunqen zur Gastqeuerbestat-istik
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Erhebungs- und Darste.Ilungsmerknale

E rgebn isdar stellung

Umsat z



Gesährte skonti
Preisnachlässe,
gen, Boni ) s ind
ze9 abzuset zen.

und Er lössclunälerungen ( 2.8.
Rabatle,,lahresrückvergütun-
bei der Ermittlunq des Umsat-

Nicht anzugeben sind jedoch Erlöse alrs Lanal_

und Forslwirt.schaf t sosie auße r or alentl iche Er-
träge (2.8. aus dem verkauf von Anlagevermö-
gen) und betr'iebsfre$de Erträge (2.8. Einnah-

nen aus Vermietung und Verpachtung von be_

tr iebs f relld genut zten Gebäuden und Gebäudetei-
Ien. U inserträge aus nicht betriebsnottrerdi-
gem Kapltal oder Erträge aus Beteifigungen).

Gaststättenle istunqen

zu den Gaststättenleistungen rechnen alle Ver-
käufe von Mahlzeiten, Lebensmitteln, Getränken
und Geoußmitteln einschl ieolich Bedienungs-
geld r Sekt- und Getränkesteuer.

Zül Umsalz aus Gasts tättenle i st ung en rech_

nen auch der Verkauf 'ü.be r die Straße und an

Betriebsangehörige sowie der Eigeoverbraüch'
Ferner rechnen dazu die Eionahmen bzw. Pro-
visi.onen aus l4usik- urd Spielautomaten, Ein_
trittsgelder einschl ießtich Ve 19nü9 ung s steue r,
Einnatmen aus Saalvermietung u.dgl.

Die Brlöse der Trink- und Imbißhal1en ars dem

Verkauf von 2eitungen, Süßlraren, Tabakwaren,

Andeokeh u.d91. 2ähIen jedoch nicht zum Gast-
stättenrmsatz, soodern zwn Umsatz aus EinzeI_
handel. Entsprechendes 9i1t auch filr die ver-
kaufser.L6se aus etwa vorhaodeoen gewerblichen
Nebenbetrieben,

Betr iebsarteIl

Entsprechend aler Reihenfolge in der Systematik
der wirtschaftszweige, Ausg abe '1979:

- Gasthof
Beherbergungs- und Be wi rtun g sstätte mit her-
kömmlichem Dr eostl e i stung sang ebot - auch für
Pagsanten -; der Gasthof hat jedoch nebeo

deo Speise- und Schankräumen keine ueiteren
Aufe htha lts räun e für EausgäEte.

Pension

Bei zugehörigkeit zu ei.ner Lnnsatz6teuerLichen
organschaft sind sosohl der auf däs Unterneh-
mea entfälIende Uosatz mit Dritten aIs auch

Inaeaumsät2e anzugeben, die nit den übrigen
Tochter gesel I sc haften bzw. aler l{uttergeself_
Echaft getäti9t äe rden.

B€schäftigte sind tätige rflhaber, mithelfende
I'aEilienanqehörige sowie säntliche Arbeitneh-
mer, Ilitzuzäh1en sind auch vorübergehend Ab-

vresende ( z.B. Kranke, Urlauber, wehrPflichti-
ge, tlutter schaftsur lauber) .

Tei.Izeitbeschäf t igte

Teilzeitbeschäftigte eind tätige Personen,

aleren durchschni.ttLiche Arbeitszeit kürzer ist
als die orts-, brancheo- oder betriebsübliche
wocheoa rbeit sze it .

Behe rberg ung

Beherbergung betreibt, wer 9e9eD Entgelt Per-
sonen vorübergehend (höchstens 2 l.lonate) Un-

terkunft gewährt. auch t{enn der Betrieb der
Beherbergudgsstätte nicht der Erlaubnispflicht
nach § 2 des Gaststätteflgesetzes unterlregt'
zur Beherbergung gehi5rt aueh alie vermietung
vorl Zelt- und Wohnrgagenplätzen ebenso wie die
vermletung von Ferienhäusern oder Ferienwoh-
nungen,

zum ulsatz aus Beherberguflg rechnen hier auch

die Einnahmen aus !{ä sche rei nig ung , Büg1erei,
Bätlern, Garagenvermietung u.d9.I. e inschl ieß-
l ich Bedieflung69eld.

Nicht zur Beherbergu[9 rechnen jedoch verpfle_
qunqsleistungen (2,8. Frühstück). Diese sind
den caststättenle i st ung en zuzllrechnen.

Hotel garni
Beherbergungsstätte, in der an Hausgäste
Frühetück abgegebeo wi rd.

speise!,.i rtschaft

-1-

Bewi rtuog sstätte mit Abgabe vorl Speiseo (mit
und ohne Ausschank von Getränken).

Be6chäftigte

Hotel
Beherbergungs- und Bewirtungsstätte mit her-
kömmlichem Di enstlei stungsangebot und mit
wenigstens einem Vollrestaurant - auch für
Pa66änten _ sowie mit besonaleren Aufent-
haltsräunen überr,riegend f ür ttausgäste.

Beherbergung s6tätte. in der SPeisen unal Ge-

tränke nur an Hausgäste abgegeben eeralen.



- schankwi rtschaft
Beri rtung sstätte mlt Ausscbank von Geträn-
ken.

- Barr ranz- C!4 YC!9!liS!!9!l
Belrirtungsscätte mit Ausschank von Geträn-
ken und Unterhaltungsangebot (auch Diskothe-
ken) .

- Cafe
Be,rirtungsstätte, deren Haupte rwe rbsz$eck
nicht die Herstellung und der Vertrieb eot-
sprechender warell ist.

- E i. sdiele
Besirtungsstätte mit Abgabe von speiseeis
zum Verzehr an Ort und Stelle (ohne Orlter-
nehmen des arnbulanten Einzelhandels) .

Die Gastgeirerbeunterneh$en im bisher j.gen Bu[-
desgebiet setzten irn oktober l99l norninal (in
jeweiligen Preisen) 1,1 t mehr uttr a1s im ok-
tober 1990, Reat (in Preisen von 1980) wurde

eiD Umsatzrückgang von 3r7 t ermittelt.

von den alrei hi rt sc haftsg ruppen des Gastge-
werbes neldeten die Unternehmen des Beherber-
gungsgewerbes die größte dominale ljm§atzstei-
gerung bei einen realen Umsatzrückgang gegen-

über dem entEprechenden vor jahre$honat ( oomi-
na1 + 2,1 B : real - 3,6 t), gefolgt von den
unternehmeh des Ga st stätteng ewe rbe 6 (+ 0,5 :

- 3,6). Die tuntinen dägegen verzeichneten
ein nominales und reales Umsatzminus (- 1,2 :
_ 5,21 ,

rm Beherbergungsgewerbe erzielten nur die Eo-

tels, 6ästh6fe, Pensionen, HotelE garnia elnen
nominalen Unsatzzuwachs gegenüber oktober 1990

(+ 2,6 . - 3,1). Dte sonstigeh B€herbergungs-
stätten blieben sooohl nominal als auch real
unter den Umsatzsrerte.l des glej.chen vorjahre6-
monats (- 8,2 r - 13,4).

- TrinkhaLle
Beeri rturlgsstätte mit eng begrenzten sorti-
me[t von Geträüken und nur l,ehigen Sitzge-
legeohe iterl.

- Kantine
verpflegungseiorichtung nit Abgabe von spei-
sen und Getränken an einerr festen Abnehmer-

kreis. Dazu gehören auch Rüchen, die regel-
mäßig ltahlzeiten außer Eaus liefern
( caterer ) ,

tinternehmen. die bei der Befragung i.m Rahnen

der Handels- und Gaststätten zähl ung 1985 eine
gemischte Tätigkeit angaben (Eeherbergung und

caststättenl e i st ung en ) wurden den Beherber-
gungsgewerbe zugeordnet. qeon ihre Beherber_
gungskapazität aus ninde§teo§ 9 Betten be§tand.

Im Gaststättengetrerbe konntefl d ie Speisewi rt-
schaften, Imbißha1len nur ihre nominaleD Um-

sätze gegenüber oktober 1990 sEej.gern
l+ 0,8 : - 3,3),

Die sonstigen Ber,i rt ung s stätten verbuchten bei
unveränderten nominalen Umsätzen einen realen
titrlsatzrückgaog (0,0 : - 4,1) gegenüber oktober
't 990 .

Von Januar bis Oktober 1991 setzten die Unter-
nehmen des Gästgererbes nominal 3,5 t mehr und

real 1.0 * rgeniger ull als iß gleichen Zeitraun
des vo rjahre.s.

In den Gastge*erbeunternelrhen garen Ende Ok-

tober 1991 0,1 t neDj.ger Personen (Irhaber,
mithelfende Familienangehörige und Arbeitneh-
iner einschlie6lich AuEzublldende) tätig a].s.

Ende oktober 1990. Diese geringfügige ,rbnahne

re6ultierte aus ei.nem Rückgang der Zahl der
Tei!.zeitbeEchäftigten um 1,0 t bei gleichzei-
tiger zunahme der zahl der vollbeschäftigten
um 0,5 t.

-6-

- Imbi ßha1Ie
Beni r tung sstätte mit begrerzten sortinent
von Speisen (mit und ohne Ausschank von Ge-

tränken) und nur rüenigen sitEgelegenheiten.

2 umsatz und Beschäftigte im oktober 1991



TABETLENTEIL
r UHSAI-ZENT'IICKLIIIO II4 GASTSEHERBE NACH 8E]RIEESARTEN

1986 . 100

UTlSATZ

OKT.

1991
I.]I RT§CNAFTSGLIEDERUNG

OKT.

1990 1991

OKT.

1991

OKT.

13S0

SEP.

1991

JAN, /OXT.

199t

IN JEI,IEILIGEN PREISEN IN PREISEN DE§ JAHRES I98O

711 ll
711 I3

?II 15

7rl l7

?11 1

183,9

131,1

175,3

711 EEHERBERGIJIGSGEH€R8E

138,1 132,1

126,4 105,5

11s,5 101,1

t1l8,4 1{t.,3

13{,3

r14,9

110,9

1115,0

114, {

150,I

113,5

104,0

98,1

HOTELS

GASTIIOEFE

PENSIONEN

HOTTLS GARNIS

IIOTELS, GA§THOEFEI
PENSIONEN, HOTELS GARNIS

ERNOIUNGS. U,FERIENHEIif

FgRIENZENTREN

FER]ENHAEUSER.
iERIENI,,IOIINII'IGEN

HUETTEN

CAI'IPINGPLAETZE

PRIVTTTQUAITIER€

SONSl. BEHEREERG. STAETIEN
(OH. I,IONNHEI I'E US'J )

EEHE?8ER§UT65OEI,IER8E

157,4

134t7

170,0

170,0

141,7

148,1

18E,9

115,7

722,3

103,0

98,9

125,3

65,4

95,0

102,5

114,4

116,0 111,6

102,5

115,0

10€,3

116,4

711 S1

711 93

711 95

7ll 95

711 97

711 S8

711 I

157,5 153,5 186,0 135,3 12E,9 131,0

137,5 141,4 ),91,3 144, B 110,8 120,6

108,3 t22,2 180,9 81.7 1116, o

1311,0

118, ?

713 11

713 15

7t3 7

7r1

113

SPEISEHIRTSCHAFTEII

IIAI!SHALLEN

SPEIS:IIISTSCHAFTEN,
ITAISSHALTEN

SCIIÄNK},.lIRTSCXATTETJ

BARs, TANZLOKALE U, AE.

CAFES

EISOIELEN

TRINKIIAI.LEN

§ON5T. BEHI RTI.tJ§SSTAETTEN
( OH. KAIITINEN USX )

GASTSTAETTENGEXERBE

156,0

137,7 188,7

1E7,0

t37,8 101,8

136,4 125,7

?T3 6ASTSTAETTENGEI,IERBE

118,7 109,3

110,8 101,I

tr?,7 r08,4

101,0 90,4

t27,A tt4,1
159,1 50,2

105,1 90,0

!12t7 101,1

]15 KANTINEN

136,3 131,4

t2),,7 110,2

t17,4

130,4

rs2,3

13{,I
113,0

t72,2

106,0

109, ? l0s,8

98,8

93,9

1011,8 100,5

138,g

114,11 1r3,6

t27,8

105,2

713 31

7I3 93

713 95

713 96

713 g

102,8

1io,s

83,9

123,0

39, {

140,8

770,1

88,2

112,1

94,4

90,7

I14,8

50,9

87,0

108,3

87,6

81,0

:.2{1,0

t50,3

105,0

90.1

137,1

84,9

715

7t

K,ANTINEI.I

GASTGEI.IERBE

149,5

130,3 124t3

I {3, 4

134,4

1 }SYSTEIUTIK DEI HIRTSCHAFTSZIIEIGE, ÄUSG!8E 1979.

NUI'IHER I

_§*.1 I .,0"- ro*r. I

lo,,l



2 UMSATZENTI.IICKLT''IG ltl GASTGEI"ERäE NACH BETRIEESARTEN

PROZENT

VERAENDERUNG DER UMSATZNERTE

NIRTSCHAFTSGLIEOERUM
OKT.

6EGENUEE

lsso 
I

ER

sEP, 1391

JAN, /OKI. 91

GEGEI.IUESER

JAN. /OKT. 9O

oKT, l99l oKr,91

GE6ENUEEER

0KT.90

JÄN, /OKT. 91

GE6ENUESER

.raN. /oKT. 90

IN JEHEILIGEN PREISEN IN PREI§EN DES JATIR€§ T98O
19aG - 100

711

711

7tl
7It
7I1

7rl
711

711

711

7ll
711

'7!1

7tt

r13

1l

13

!5

t7

I

91

93

SS

9S

37

98

I

H(]TELS

GISTiIOEFE

PENSIENEN

IIOTELS EARNIS

HOTELS,6AST}iI]EFE,
PENSIONEN, HOTELS GARIIIS

ERIIOLI'NGS. U. FERIENHEITE

FERIENZENTREN

FERIENhAEUSER,
FERIENHOIINI.NGEN

HUETTEN

CAIIPINIGPLAETZE

PRIVATQUARiIERE

SONST.EEHERBESG. STAETTEN
( OH. 

']OHNIIEIME 
USI,I)

BEHERBERGIiIGS6EI.IERSE

KAIJTINEN

GASTGEXERBE

-4,2

2,1 +,6

0,9

0,?

0,3

3,4

-{,9

-0,0
0,5

-3.6

3,9

713 GASTSTAETTENGE}Efi 8E

0,2 0,1

0,1

6,9 -13,4

-3,6

1,4

-3,9 -3, E

-{,3

-0,1

5,0

8,S

8,3

2,7

?,7

1,5

3,5

4,1

-2,7

711 EEHERSERGUI&;SGEI€RBE

5,6 3,2

{,9 6,8

-8,1

-8,8

-0,2

-7,7

Z,E

-10,9

4,2

9,3

?,7

2,r

-0,5

713 11

?13 15

713 5t

713 93

713 95

7t3 97

713 I

SPE I SEI.II R TSCHÄF IEN

IfßlssEqLLEt,l

SPEISE'lIRTSCHAFTEN,
IIlEISSHALLEN

5CHANKI,.It RiSCHÄFTEN

BARS, TANZLOKÄLE U. AE,

CAFES

EISOIE!EN

TRIN(IIALLEI.I

SoNST. BEI{IiTt'lGSSTAETTEN
( OH. XIN]INEN USI,I)

GASTSTaETTExGEL€RBE

0,8

-0,2
_I'5

4,2

-11,7

2,1

0,8

6.{
27 ,0

2,2

4,9

1,'

-1,6
-5' 0

1'0

715 XANTINEN

o'7

2,9

-4,1

-3,7 -r,07t 1,1

1 ) SYSTEi1AT]( D5R I,IIRTSCiIAFTSZI,IEIGE, AUSGASE 1973.
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3 ENIHIC(LL}IG OE8 8E§CHAEFTIGTENZAHL IM GASTGEHEREE NÄCII BEIRIsBSARTEN

EESChAEFTIGTE VERAENDERU\G DER BESCHAEFTIGTENZAHL

HI RTSCT]AFTS6LIEDERUNG

DAVOII

IN§-
GESAI1T

VOLL-
BE-
SCHAEF-
TIGTE

TfIL-
2TIT-
8E-
SCHAET-
TI6TE

oxT. 1991
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Fachserie 6:

Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr

Reihe I : Großhandel
l.l: B3.chättigt und Umlatz im Großhandol iM!ß.ahl€nl
D€r MonatsbBricht enlhdlr M€ßzahl€n und Veränderuig!rulen tÜr Voll_
und Teilz€rtb€schähigte sowie LJmsar2, ois u.a. nach Wrnschaltszwergen
gegricd€rt sind.

L2: Bolchäftiquno, Um..tt, wätonoingang, Las.rb.st.nd und
lnv.srilionan im G.oßhändsl
Jäh rlrch wsrdsn Ansaben !ber Aeschatlrgu.g, Ums.tz. Wa.e.e,ng3.9, kger_
besrand, lnvssritionen sowre Aufwendung€n iÜr gehietele und geoachtete
Sachanlagsn verötrenrlichr- Oie Ergebnrsss srnd u.a. unterqlreden nach Wid-
schaftszw€i9en, Gr0ßenklsssen und Absat.io.men.

t-3: Wärrnsorlimänt sowio gozugs- und Absarzw.ga im Gtoßhand€l
lm Absrand von lünl brs sieben Jahren _ zuletrt für das Gescnättslahr 1986 -
we.d€n Angaben übet d,a Zusammenseaung des Warenso.l ments m Groß_
handel erh;ben. Oiese Ergebnrsse s,nd u a. untersl,eden n.ch Wrrtschafls_

1.S.2: Monatlicho ßepraslntativerhGbung im Großh3ndol _ Mslhod€ urd
Erg.bniii. aül dcr gasa! 1986 -

Reihe 2: Handelsvermittlung
Zwerlahrlich ws,den anqaben über Beschaft,gung. LJmsai2. G€samtwen der
gegen P.ovrsron !€.mrneltsn War.n, l.lesrrlionen sowie Aulws.d!ngen fÜr
gemiereie odsr gspacntrle sachänlägen ve.ijtlenlirchl. o e E.q€baisss sind
u.6. u.re.glred€n nacn Wirtschaftsrwe,gen, Gr6ßenklassen ond A.tsn der
Händelsve.mrtllu.g.

Reihe 3: Einzelhandel
3.I | 8.rchäfrist! und Umsätz im Eintolhandel {M.ßrahl.n}
Oe, Monatsb€.rchl eaihäll Me8!3hlen !nd veränd€IUngsraten iür Voll- !nd
Terlrerrbsschattigls sowre Umsau, dre u.a. nach Wirtsciafisrwe'gef, uno
Erschernungsformen geglrede.t srnd.

3.2: B..chöfiigung, um!€tz, Warsnsing8ns, läserb.3t.nd und
lnvrlrition.n im Ei6r.lnand.l
J a h rlic h wede. Angäb€n übet Beschänrqung, Umsalz, Wareneinkaul, Läge.
besia nd, lnvesrnion6n s owre M,etsß u.d Pä.hlen lÜ r An lägeguler veröflenl L.hr.
Die Ergebnrsse srnd unle.9lledsr! u a. nach Wirtschatts2wergen, Groß€nklassen
und Ersche,nungsf o.men.

3.3: War.ntonim.nt .owi! B!zusswos. im Einr.lhändel
lm abtand von tünl brs siobo. Jahren - z!ler2r tÜr dss Gesch:iftsiah. 1985 -
werden Anqabsn !bor dre Zusahne.set2ün9 des WErenso.lrmenrs und die
Bezuosweo6 im €inlelhandel veröttenlhchr. Ore Ergebnisse srnd u a. unterglie
den näch Wr.tsch.ft rzwergen und Erschernungsiormen.

Reihe 4: Gastgewerbe
4.'l: B.rchllti§t. und umratr im Ga3tg.wcrb. (M.&ahl.nl
ln monatl'che, Ercchernungstolgs wE.dsn Angabcn zur Ums.rzonrwrcklung
u.d BBchäftigrenu ahl nach 8€lriobsa.tsn verofientlicht,

4.2: Borchättigung, Um*t1 Wtr.n.inq.ng, 1ag.rb6.l6nd und
lnvodirionsn im Gastg.vßrb.
Zwoiiährlich wsrdsn angäbon nber Bescndftigung, Umsatz. W6rcne'ngan9,
Lngerbestand, lnv€stnronen sowre Miete. und Pachten iür anlagegnrer
voiriffenrlichr. oi6 Ergebnisse srnd u.a. unterglied€rt nach 8etneb36 €n und

4.3: War.nsortim.rra im Gßtscwc.b.
lm Ahtand von füof bis sieben Jahr€n - ruretlt lür das Geschäftsiähr 1987 _
wärdan Angabeo üb€. drs Zusamm6nsolrun I d.3 W€rsnsortimsnts am G.sts3-
w6rb6 veröflenilicht. Dis Ergebniss€ sind u-a. nach Wirlschaftszweigen unteF

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
OerJsh.esb€ncht €nthällAng.benzumwa.eoverkshrmil B.,n(weso über
dis l,ansitwsg€. DiE llachwoisungen eriorgen w€n_ und mengenmaßig in der
Grr€dsru.q nsch zus.Emensst!ßl€n warsngruppsn u^d m.n96nmaßr9 n6ch
verx6hrsrwEigsn und Üb€rgangsstellen. D,t gerichisrsl.llung wurds m'l dsr
Ausgab6 1989 erngesrslll.

7.3: urlaubs- und Erholunssr.iicn
Die lahrlrche Veroffentlichung bnngt Zahlsn üb€r di€ 86i56bät.iligung der
Wohnbevolr6rung sowisubor Bsis6n Dieang3bennbe.Räissn (von 5sndmehr
Tag€n Oaue.r s,nd u.ä. !nlersl,cd.n nach Seise:r€r. Reissmonat, Vstkohrsm,ttel
und Unlsrkunfisart.

Reihe 6: lnnerdeutscher Warenverkehr
Der Monatsberichl 6nthrlt angaben über Liefeluagsn und 8szÜgs im W.ren_
verkehr zw,sch6n dam Geb,€t der Bundesrepublk O€ulschland vor dem
3.10.1990 und den .euen Bundasländern ern§chl. des Ostt€rls Bsnins nach
Warengrupp€n und aussewählren war6nart6n lM6ngen uod Werts).
Der Jahresbericht isr trach Warsnarl€o ti€f6. g6gli6dert.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1i Sch.rb6r9ung im B€i.€v.rk.h.
Monar li.h werden d,e anknnhe und Uber.achtungen, daruntsr von Auslands-
aästen in der Gliederuns nacn oem st,ndrgen Wohns z. in alten Beherbsrgunss'
s1ä1t6n drt 9 und mehr B6rlen v€rdllsntlicht. We(e.€Glied€rungsm.rkmäls sind
u.a ReisegeDie!e, Gemeindegruppen, Setriebsart€n und Bstiebsgrdß€nkla§§en.
Au ße rdem werden An 9. ben ü ber das iewerl'g€ Bettsn a ngsbol u nd dis Kapa: iäls -
auslasrung .achgewreeen. Erqeonrsss tür das Winterh.lbiahr werde. ,m Apnl'
Be chr,lü. das Sommerhalbia h r rm OkloberBeri.htundtürdas KalBnds.,3h.lm
OezemberBei'.ht ve.dilsnllrchr.

7.2 : B.horb..9un03kspazitilt
Der in 5iä hrlrch€m Absiand lerslm.ls lür 198, ) .,scheinanda Eericht enthält
An$bsn üb€r A(, G10ß6 und Ausslarlung der Seherbergungssiäiten mrl I und
mehr Betten. Die Ergsbnr§s€ sind u.a. unt6rglieden nach Raisegebieten, Ge_
meindeg.dßen klassen sowrs Ausstattun g§ - u nd PreE klas§sn, Au 86rdem werden
Strutrurdaten ub€. di€ 8€hsrbergungskap.z,lär d.r Campingplätze nächgBwre_

7,4 : Gr.nzÜb3rschroii.nd.r Rcir6v.rkohr
D6iiährlicheBenchtenth,llNäthwerssübsrEinrsrsonimgr6nzübe.schreil.n_
den FeisNerrehr nach Gren!- und !ändsrabschn(.n sowi6 einzelnon Gren2-

Erg€bniss€ €inmaliger Zählungen
Hand.l!' und Gä§tstilttcn:ählun€ I 988
Zu d€n Ssrs,chsn Großhand.l. Händelsv€rmittlung, Einrslhandel und Ga§tg€_
wsrbs sind rn mshrsrsn Hefi€. Erqebniss€ lü. Untärn6hmsn, Mehrbsrisbs-
u.ternehmen .sowio Arbeitsstänen veröll€ntlrcht. - Dis zu clen glsich.n Ae-
reichen erschi€nenen Heft. aus der Handelc- und Gaststätl6nzählunq 1979
sind größtenterls noch lielerbar-

Systematiken
System€nk d€r Wirischattszwergo mit Erl6ut6.ung€n. Ausgab. 1979
Systomatischss Gütorvsrrerchnis für Produtiionss$tistil€n, Ausgabs 1 989
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